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D E I N E  W Ö C H E N T L I C H E  R A T I O N  

 
Religionsfreiheit  

Montag, 25.05.2020  
 

  

Hallo, 

am 23. Mai hatte das 

Grundgesetz seinen 71. 

Geburtstag! Außerdem  

haben Muslim*innen mit 

dem    Zuckerfest (Eid al-

Fitr/Şeker Bayramı) das 

Ende des Fastenmonats 

Ramadan gefeiert und  

kommendes Wochenende 

feiern Christ*innen  

Pfingsten und Jüd*innen 

Schawuot. Passend dazu 

schicken wir dir heute 

„deine wöchentliche Ration Religionsfreiheit". 

Die Religionsfreiheit ist in Artikel 4 des Grundgesetzes festgehalten. Das 

Grundrecht auf Religionsfreiheit garantiert zum einen die Freiheit des Glaubens 

und des „weltanschaulichen Bekenntnisses". Das heißt, du darfst die Welt  

genau so sehen, wie du es tust! Es garantiert also die ungestörte  

Religionsausübung. Außerdem garantiert Art. 4, dass du auch nicht glauben 

darfst und niemand dich zum glauben zwingen darf. 

Du erfährst in dieser wöchentlichen Ration vieles über das, was die  

Religionsfreiheit möglich macht. Außerdem kannst du hören, dass der 

Ramadan ein alter deutscher Brauch ist, und wir laden dich selbst zum Fasten 

ein. Leider werden Menschen trotz der im Grundgesetz festgehaltenen  

Religionsfreiheit tagtäglich aufgrund ihres Glaubens in Deutschland  

diskriminiert. Darum machen wir auch die Diskriminierung zum Thema. 

Und natürlich kannst du wieder dein Wissen zum Grundrecht Religionsfreiheit 

im Quiz der Woche unter Beweis stellen. 

Außerdem starten wir diese Woche mit der BaWüChallenge: Teile dein  

verrücktestes HomeSchooling Bild mit uns gewinne einen Einkaufsgutschein 

über 50,- €! 
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Wir wünschen dir viel Spaß beim Anschauen, Anhören und Ausprobieren! 

Bis nächste Woche zu einer weiteren wöchentlichen Ration, in der es um das 

Grundrecht auf körperliche Unversehrtheit gehen wird. 

 

Deine Mitarbeitenden des Fachbereichs Jugend und Politik 

Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg                  
  

 

  

 

 

 

 

 

 

 

Erklärvideo der Woche: 
 
Religionen kennt jede*r, Religionsfreiheit hast du vielleicht 

auch schon mal gehört. In unserem Video der Woche erfährst 
du, welche Bedeutung das Grundrecht auf Religionsfreiheit 
für dein Leben hat und wieso das Recht auf Religionsfreiheit 

so wichtig ist:  
 
https://www.youtube.com/watch?v=FGtrog9Phcw 

 

Bild der Woche: 
 
Das Bild der Woche zeigt: Der „Schutzschirm" des Artikels 4 im Grundgesetz sichert 
für alle gleichermaßen die „Freiheit des Glaubens, des Gewissens und des religiösen 

und weltanschaulichen Bekenntnisses". Abgebildet sind Symbole der fünf  
Weltreligionen, des Islams, des Hinduismus, des Christentums, des Judentums und 
des Buddhismus (von links nach rechts). 

© BpB; Illustrator: Andreas Piehl 
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Mini-Activity der Woche: 

 
Bis Ostern haben auch Christ*innen gefastet und mit 
dem Zuckerfest ist die Fastenzeit für Muslim*innen vor-

bei. Hast du schon mal auf etwas verzichtet? Wir for-
dern dich heraus eine Woche lang etwas zu fasten. Un-
ser Vorschlag: eine Woche lang Vorurteile fasten. Pro-

biere es einfach mal aus - gerne auch länger als eine 
Woche! #wöchentlicheration #religionsfreiheit 

 

Quiz der Woche: 
 
Was haben fliegende Spaghetti und Religion miteinan-

der zu tun? - Fragen wie diese gilt es in unserem aktu-
ellen Quiz zu meistern!  
 

https://kurzelinks.de/cvcj 

 
Podcast der Woche: 

 
Soeben ist der Fastenmonat Ramadan mit dem Zuckerfest zu 
Ende gegangen. Vielleicht hast du ja selbst gefastet oder hast 

Freund*innen, die gefastet haben. Der Ramadan verbindet  
muslimische und nicht-muslimische Menschen. Wieso der 
muslimische Fastenmonat ein alter deutscher Brauch ist, erklärt 

dir Eren Güvercin in unserem Podcast der Woche:  
 
https://www.deutschlandfunkkultur.de/beginn-des-fastenmo-

nats-ramadan-ein-alter-deutscher-

brauch.1005.de.html?dram%3Aarticle_id=417999 

©Bild von Rilsonav auf Pixabay  

 

Video der Woche: 
 
Wir alle haben viele Vorurteile und vielleicht hast auch du 

schon Erfahrung damit gemacht, wie es ist, selbst von  
Vorurteilen betroffen zu sein. Welche Vorurteile gegenüber 
muslimischen Frauen, die Kopftuch tragen, existieren und 

wie sie damit umgehen, erfährst du in unserem Video der 
Woche. 
 
https://www.youtube.com/watch?v=aPVKx5IwbFs 

http://www.lpb-bw.de/jugend-politik
https://kurzelinks.de/cvcj
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Interview der Woche: 
 
Diese Woche beantwortet der 19-jährige Simon 

Krichely unsere Fragen. Was Simon mit Religions-
freiheit zu tun hat? Er ist Jude und Teilnehmer bei 
„Meet a Jew“, einem Begegnungsprojekt des Zen- 

tralrats der Juden. Bei dem Projekt gehen jüdische 
Jugendliche an Schulen oder zu Sportvereinen und 
erzählen über sich und ihre Religion. 

© privat 

 
1. Was ist Religion für dich? 
 

Die meisten Werte wie z.B. Vertrauen, mit denen wir heute leben, sind stark von  
religiösen Werten geprägt, welche schon seit Jahrtausenden existieren. Werte, welche 
mich und Generationen vor mir durchs Leben begleiteten. Darum ist Religion für mich 

definitiv eine Quelle für Werte, welche man aufrecht erhalten soll und nach denen man 
sich richten kann. 
 

2. Was bedeutet Religionsfreiheit für dich persönlich? 
 
Religionsfreiheit bedeutet für mich, dass ich meine Religion ausführen und ausleben 

darf, ohne mir dabei Sorgen um meine Sicherheit machen zu müssen. 
 
3. Ist die Religionsfreiheit in Deutschland gefährdet? 

 
Leider ja, da man es sich in manchen Situationen noch zwei Mal überlegen muss, ob 
man jetzt sagt, dass man Jude ist oder ob man das eher unerwähnt lässt. Alleine schon 

die Tatsache, dass eine Davidstern-Kette für manche als „provokativ“ zählt, spricht wohl 
schon für sich. 
 

4. Mit welchen Vorurteilen wirst du häufig konfrontiert? 
 

Wenn ich mal mit so etwas konfrontiert werde, dann geht es meistens um den Mythos 
Jüd*innen würden wie Marionettenspieler hinter allem (schlechten), das in der Welt 
passiert, stecken. Das ist der Klassiker. Aber meistens wird mir so etwas nicht aufs 

Auge gedrückt. Ich bekomme dann eher mit, dass in Bezug auf mich hinter meinem 
Rücken über Verschwörungen und weiteres geredet wurde. 

 

BaWüChallenge:  
 
Diese Woche starten wir mit der  

BaWüChallenge! 
Wir laden dich ein, dein persönliches Bild 
zum verrücktesten  

#homeSchoolingMoment mit uns zu teilen. 
Von allen eingesandten Bildern wählt eine 
Jury dann das kreativste Bild aus. 

Auf die*den Gewinner*in wartet ein Ein-
kaufsgutschein von 50 €! 

Nähere Informationen findest du im Anhang  
dieser Mail oder auf unserem Instagram-
Kanal: 

 
https://www.instagram.com/lpb.bw/. 
 

http://www.lpb-bw.de/jugend-politik
https://www.instagram.com/lpb.bw/
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4. Mit welchen Vorurteilen wirst du häufig konfrontiert? 
 
Wenn ich mal mit so etwas konfrontiert werde, dann geht es meistens um den Mythos 

Jüd*innen würden wie Marionettenspieler hinter allem (schlechten), das in der Welt 
passiert, stecken. Das ist der Klassiker. Aber meistens wird mir so etwas nicht aufs 

Auge gedrückt. Ich bekomme dann eher mit, dass in Bezug auf mich hinter meinem 
Rücken über Verschwörungen und weiteres geredet wurde. 
 

5. Welche Begegnung im Rahmen von "Meet a Jew" ist dir besonders in  
Erinnerung geblieben? 
 

Es ist immer wieder interessant zu sehen, dass die Jugendlichen in den Begegnungen 
ein verzerrtes Bild von Jüd*innen und dem Judentum haben. Sie sind meistens erstaunt 
zu sehen, dass wir die selben Interessen teilen wie sie und wir doch „normal“ sind. 

Deshalb finde ich es auch wichtig ein Teil des Projekts zu sein. 
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